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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

FC Knetzgau : DJK Happertshausen 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem FC 
Knetzgau und der DJK Happertshausen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:31 Sätzen trennten sich die
Spieler der DJK Happertshausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4
Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) am Freitagabend vom FC Knetzgau. Rund 210
Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Hepp / Hepp das Unentschieden im letzten
Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Beide Mannschaften absolvierten dieses verlegte Match
mit Ersatzspielern.Eine starke Leistung zeigte Julian Hepp, der in seinen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Magdalener / Huttner und Hau /
Wagner, das Magdalener / Huttner letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Öffner / Öffner, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hepp / Hepp verloren. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Hepp / Schneider
hatten Jilke / Schnös nur im ersten Satz eine Chance. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Anton Magdalener
sein Spiel gegen Julian Hepp letztlich mit 11:8, 2:11, 9:11, 13:15. Unglücklich war Stefan Öffner in
der Partie gegen Joachim Hau, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Wolfgang Huttner konnte einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Josef Back beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen. Markus Öffner holte mit einem 12:10, 11:6, 9:11, 11:8 gegen Wolfgang
Hepp einen Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Nur einen Satz verlor Patrick Jilke
beim 11:6, 11:9, 5:11, 11:9 gegen Stefan Schneider und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Zwischenzeitlich musste Ulrich Schnös zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel
gegen Michael Wagner aber trotzdem sicher mit 11:7, 10:12, 11:4, 11:8 ein. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FC
Knetzgau und der DJK Happertshausen. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Joachim Hau
war wiederum Anton Magdalener, obwohl er alles gegeben hatte. Durch diesen Spielausgang liegt
die Saison-Bilanz von Magdalener nun bei 14 Siegen und 8 Niederlagen. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Julian Hepp war für Stefan Öffner letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Einen Zähler für die Gäste musste Wolfgang Huttner wenig später bei
der 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Hepp hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Markus Öffner
hatte gegen Josef Back bei seinem Sieg in drei Sätzen wiederum wenig Probleme und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. 15:9 (Öffner) bzw. 6:14 (Back) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Patrick Jilke seinen Gegner Michael Wagner beim eher
eindeutigen 3:0-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Jilke nun bei
12:10, während Wagner bislang 2 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nur einen Satz
verlor Ulrich Schnös bei seinem Sieg gegen Stefan Schneider und holte somit einen Punkt für seine
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Mannschaft. Durch diesen Sieg liegt Schnös nun bei einer Saison-Bilanz von 11:3, während
Schneider nach diesem Einzel eine Statistik von 0:2 zu verbuchen hat. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Keinen Punkt beisteuern konnten Magdalener / Huttner im Match gegen
Hepp / Hepp, das 0:3 verloren ging. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FC Knetzgau die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 16:12 bei 6 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 4 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der DJK Happertshausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 12:16. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FC Knetzgau

Doppel: Magdalener / Huttner 1:1, Öffner / Öffner 0:1, Jilke / Schnös 0:1 
Einzel: A. Magdalener 0:2, S. Öffner 0:2, W. Huttner 1:1, M. Öffner 2:0, P. Jilke 2:0, U. Schnös 2:0 

 DJK Happertshausen
Doppel: Hepp / Hepp 2:0, Hau / Wagner 0:1, Hepp / Schneider 1:0 
Einzel: J. Hau 2:0, J. Hepp 2:0, W. Hepp 1:1, J. Back 0:2, M. Wagner 0:2, S. Schneider 0:2


